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"Südlich der Adolf-Reichwein-Straße"
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Legende

Geltungsbereich
des Bebauungsplans

Biotoptypen im Geltungsbereich
des Bebauungsplans  Stand: Sept. 2019

Plangebiet

Einzelbaum, einheimisch, standortgerecht, Obstbaum

An Böschungen verkrautete Gräben

Weiden (intensiv)

Extensiv genutzte Frischwiesen

Intensiv genutzte Frischwiesen06.320

Gebüsch / Hecke sowohl aus einheimischen als auch
fremdländischen Gehölzen (in aufgelassenem Garten)

Nasse voll entwickelte Gebüsche, Hecken, Säume
heimischer Arten

02.100/
02.500

02.300

04.110

05.241

06.200

06.310

Grünlandeinsaat, Grasäcker mit Weidelgras etc.06.920

Sehr stark oder völlig versiegelte Flächen (Ortbeton,
Asphalt)10.510

Schotter-, Kies- u. Sandwege, -plätze10.530

Bewachsene Feldwege10.610

Überbaute Flächen, Dachfläche nicht begrünt10.710

Acker, intensiv genutzt11.191

Gärten/Kleingartenanlage mit überwiegendem
Nutzgartenanteil11.212

Verfahrensstand

Satzung18041 - 00

Landwirtschaftlicher Hof ( Reiterhof ) mit
 Teilversiegelung und Versickerung10.510

Grünfläche Hundewiese11.221

Datengrundlage: Amtliches Liegenschaftskatasterinfomationssystem (ALKIS) der
Hessischen Verwaltung für Bodenmanagement und Geoinformation.       2018/10


